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Sportfischergemeinschaft schaft neuartiges Angebot am Vorstaubecken in Bremge

Flemming Krause

Atte¡rdorn Es ist ein kleiner Verein.
Gerade einmal 40 Mitglieder zåihlt
die Sporffischergemeinschaft lVal-
denburg-Biggesee. Doch ausgerech-
net diese kleine Gruppe begeister-
ter Angler hat nun ein Projekt zum
Abschluss gebracht das über die
Kreisgrenzen hinweg Beachtung er-
fahren könnte: Am Vorstaubecken
des Biggesees in Bremge steht eine
modeme, vor allem aber barriere-
freie Platdorm unmittelbarvorihrer
Eröftrung die zwei bislang ,,ver-
nachlässigte" ãelgruppen ins Vi-
sier nimmt Zum einen Menschen,
die geme angeln würden und mögli-
cherweise auch einen Angelschein
besitzen, denen aufgrund körperli-
cher Beeintächtigungen der Zu-
gang zum Wasser jedoch verwehrt
blieb. Weil sie zum Beispielim Roll-
stuhl sitzen.

Und zum anderen richtet sich die
se neue Anlage an Kinder bzw fu-
gendliche, die noch keinen Angel-
schein besitzen (in Deutschland
erstab 14Jahremöglich), die jedoch
Interesse an dem Hobbyhaben und
in Zukunft am Vorstaubecken dank
einer besonderen Regelung des
Landesfischereiverbandes soge
nannûe 

"Schnupperangel":Tage 
er-

leben können, nattirlich nu¡ in Be,
gleitung erfahrener Vereinsmitglie-
der.

Rüdþr König, Vorsitzender des
Attendomer Stadtsportverbandeg
lobt den Verein um seinen Vorsit-
zenden Peter lange über den Klee.

,,Die Leistungsftihigkeit der Sporffi-
schergemeinschaft sucht seinesglei.
chen", betont König und meint da-
mit das unermütliche Engagement
dass Lange und seine Mitsfeiter in
ihr Herzensprojelt am Vorstaube
cken in Bremge - direkt an der Big-
geseeshaße (K 17) gelegen - ge.
steckt haben. Bereits vor rund vier
fahren entstanddie ldee, clie Umset-
zung geriet zwischenzeitlich durch
Corona-Pandemie ins Stocken,
dochjetzt ist die Anlage baulich fer-
tiggestellt Sie wird am Samstag 11.
Mai, offiziell eröftret. 

"Wir 
sind to-

tal stolz und glücklich, dass die
Platüorm jetzt fertig ist Das haben
wir alle gemeinsam geschafft", sagt
Lange.

Satte Fõrderungen
Zur Wah¡heit gehört auch: Ohne
den Ruhrverband wäre das Projekt
nicht möglich gewesen. Der Betrei-
ber von Bigge und Lister hat mit
dem kleinen Verein aus Attendorn
einen langjåihrigen Pachtvertrag ab-
gesctrlossen, was keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Doch auch den

Die offizielle Erõffnung findet
am Samstag, 11. Mai, ab 11 Uhr
statt.
Die Anlage wird bei dieser Gete-
genheit geistlich eingeweiht. Zu-
dem wird Klaus Hesener, Kämme-
rer und Sportdezernent der Han-
sestadt, Grußworte sprechen. An-
schtießend findet ein gemütli-

ches Beisammensein im Vereins-
heim der Sportfischergemein-
schaft an der Waldenburger
Bucht statt.

Um die Finanzierungsläcke in
Höhe von rund 20.000 Euro zu
schließen, bittet derVerein um
weitere Spenden auf das Konto

der StadtAttendom, IBAN DE15
4625 L630 oo00 0004 30, Kenn-
wort 

"Spende 
Sportfischef'. ln-

formationen erteilt der 1. Vorsit-
zende Peter Lange unter der Tele-
fonnummer 02722 | 630397.

Alle weiteren lnfos im Netz unter
www.angeln-biggesee.de

hoffe man auf weitere Spenden.
Schließlich spielte auch der Kreis

Olpe als Eigentümer der Kreissha-
ße in Richtung Helden entschei-
dend mit. Und zwar in der Form,
dass direkt vor dem Eingang der
neuen Anlage ein kleiner Parkplatz
(ausschließlich ftir Nutzer) gebaut
wurde - in Windeseile, wie König
und Lange lobend hervorhoben. Es
ist also allesbereit um die neue,bar-
rierefreie Steganlage flir Angler am
Bremger Vorstaubecken offizielt
ihrer Bestimmung zu übergeben.

F¡euen sich auf die Erðffnung der barrierefreien Steganlage flir Angler am Vorstaubecken in Bremge:
tason Lange, Christian Struck (2. Vorsitzender) und Vorsitzender peter lange (von links).
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Offizielle Eröffnung

Ruhwerband überzeugte der Verein
vollends. ,,Für uns bietet sich nun
die Chance zu erfahren, wie hoch
die Fangquoten am Bremger Vor-
skubecken sind. Außerdem ken-
nen und vertrauen wirdenhandeln-
den Personen in der Sporffischerge-
meinschaft", erklärt Ralf Stötzel,
Betriebsstellenleiter des Ruhrver-
bands. Die Stelle amVorstaubecken
in Bremge bot sich schon deshalb
an, weil das Wasser dort konstant
auf einem Niveau bleibt.

Darüber hinaus ist der Verein in

den Genuss einer satten Leader-
Förderung (EU-Gelder) in Höhe
von rund 67.000 Euro sowie einer
städtischen Förderung in Höhe von
15.000 Euro gekommen. Einen Teil
der Kosten steuert der Verein selbst
bei, zudem betrieb er erfolgreiche
Akquise in der heimischen Indus-
hie. Allerdings muss die SporÉ-
schergemeinschaft noch eine rund
20.000 Euro große Finanzierungs-
lücke schließen, da zuletzt z;ttsdlzji-
che Baumaßnahmen in dem Hang-
gelände notwendig wurden. Dabei


